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Liebe Leser!

Bereits im dritten Jahrgang erscheint
wiederum als Neujahrsgabe die beliebte
Aarburger Haushaltmappe. Während letztes

Jahr der Inhalt einem bedeutenden
Ereignis der Gegenwart — dem Bau und
der Einweihung des neuen Zentralschulhauses

gewidmet war — haben wir die
diesjährige Ausgabe einem Ereignis aus
der Unglückschronik, also aus der
Vergangenheit Aarburgs gewidmet.
Wir entnehmen diese Aufzeichnungen
über den «Brand von Aarburg», der unser
Städtchen in der Nacht vom 3. auf
den 4. Mai 1840 heimsuchte, der
Aarburger Ortschronik unseres Ehrenbürgers
Jakob Bolliger, alt Gemeindeschreiber
und Notar, mit Erlaubnis des Verfassers.
Der Bericht ist jedoch nur ein kleiner
Ausschnitt aus dem Gesamtwerk, das der

Verfasser in seiner Amtszeit als
Gemeindeschreiber während vielen Jahren
zusammengetragen und verfaßt hat.
Außer dieser eigentlichen Ortschronik,
die in nächster Zeit als zweibändiges
Werk im Druck erscheinen soll, hat uns
Jakob Bolliger mit dem von ihm gegründeten

Heimatmuseum ein unbezahlbares
Erbe hinterlassen. In jahrelanger
Sammlertätigkeit hat er unter großen persönlichen

Opfern manches wertvolle Stück
angekauft und es in den Besitz des
Museums gebracht und so der Nachwelt
erhalten.

So ist auch ein Bildwerk über Aarburgs
Vergangenheit gesammelt worden, das

uns und unsern Nachfahren als
Vermächtnis anvertraut wurde.
Die Illustrationen zu diesem Bildbericht
stammen fast alle aus dem
Heimatmuseum. Wir danken Herrn Notar Bolliger

für die Erlaubnis des Abdruckrechtes
sowie der Museumskommission für die
Reproduktionserlaubnis der Stiche und
Bilder.

Einige weitere Beiträge aus der Gegenwart

Aarburgs sind als Ergänzung
beigefügt.

In der Mitte des Heftes ist wiederum der
beliebte Haushaltkalender für die
Eintragung der Einnahmen und Ausgaben
der Hausfrau sowie das Verzeichnis
unserer Gemeindebehörden beigefügt. Dank
der vielen Inserate unserer ortsansässigen

Geschäfte ist die Gratisabgabe an
alle Einwohner wieder möglich geworden.
Wir bitten die Empfänger der Haushaltmappe

bei Ihren Einkäufen die Inserenten

und das einheimische Gewerbe zu
berücksichtigen.
Mit den besten Wünschen zum neuen
Jahre

Der Herausgeber

k

J


	Liebe Leser!

